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Rede des Vorstandsvorsitzenden 

der Continental Aktiengesellschaft, 

Christian Kötz,  

anlässlich der Hauptversammlung für das Geschäftsjahr 2025 

am 30. April 2026 

Donnerstag, 30. April 2026 
 

Neue Wege gehen. 

Es gilt das gesprochene Wort! 
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Das, meine Damen und Herren, ist Naturkautschuk. 

Er entsteht aus dem flüssigen Latex des Kautschukbaumes – 

stabilisiert durch Proteine, Harze und Mineralstoffe. 

 

Und Sie sehen schon:  

Bis daraus ein Reifen wird, muss offenbar noch einiges passieren. 

Erst durch gezielte Verarbeitung entsteht der Werkstoff, der später extreme Belastungen aushält. 

Einiges muss man weglassen, anderes hinzufügen, um die Kraft dieses leistungsstarken Werkstoffs zu 

entfalten.  

 

Man braucht Ruß oder Kieselsäure, Öle, Schwefel und weitere Zusatzstoffe. 

Bis zu 100 verschiedene Rohmaterialien werden verarbeitet. 

Entscheidend ist die richtige Mischung. 

Oder, wie wir sagen: die Rezeptur. 

Erst dadurch wird aus dem Rohstoff ein leistungsfähiges Produkt. 

 

Dann folgt der entscheidende Schritt: die Vernetzung durch Hitze. 

Das nennt man Vulkanisation. 

Durch Hitze und Schwefel wird der Kautschuk dauerhaft stabil. 

Er bekommt seine endgültige Form und sein Profil –  

und die Merkmale, die ihn so wertvoll machen: 

Er federt, hält sicher die Spur, trotzt Hitze und Kälte, und er hält deutlich länger. 

 

Kurz gesagt: 

Fokussieren, Formulieren und Festigen – das ist das Prinzip der Reifenproduktion. 

 

Und dieses Prinzip hat uns auch bei der Neuaufstellung Ihrer Continental geleitet. 

Auch wir haben uns fokussiert. 

Wir haben unsere unternehmerische Rezeptur neu formuliert. 

Und wir fokussieren uns jetzt auf ein echtes Hochleistungsprodukt mit klar definiertem Profil: 

ein Unternehmen mit Tradition,  

das künftig neue Wege geht. 

 

Herzlich willkommen, meine Damen und Herren, zur Hauptversammlung Ihrer Continental 

Aktiengesellschaft. 

 

Wenn Sie sich umschauen, fällt Ihnen auf:  

Es hat sich einiges geändert.  
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Hier vorn gibt es zum Beispiel ein neues Gesicht:  

Ich heiße Christian Kötz. 

Bisher war ich im Vorstand für das Reifengeschäft zuständig. 

Vor vier Monaten habe ich das Amt des Vorstandsvorsitzenden von meinem Vorgänger und langjährigen 

Kollegen Nikolai Setzer übernommen.  

 

Diese Aufgabe erfüllt mich mit Respekt und mit Stolz. 

Sie bedeutet mir auch persönlich sehr viel. 

Denn heute ist es fast auf den Tag genau 30 Jahre her,  

dass ich bei Continental begonnen habe –  

als Trainee im Reifenbereich. 

Seitdem ist Continental ein Teil meines Lebens. 

 

Umso mehr bedeutet es mir, gerade jetzt diese Verantwortung zu übernehmen. 

Continental befindet sich aktuell in einer Phase des tiefgreifenden Wandels –  

so umfassend wie seit über 150 Jahren nicht mehr. 

 

Und auch die Welt um uns herum verändert sich stetig:  

Wir erleben geopolitische Verschiebungen. 

Handelskonflikte und Zollbarrieren, 

Wechselkurseffekte, 

angespannte Lieferketten, 

Krisen und Kriege. 

 

Das alles schafft Unsicherheit. 

Es stellt bisherige Geschäftsmodelle auf eine harte Probe. 

Und es erhöht den Druck auf unsere Industrie weltweit –  

vor allem im Wettbewerb zwischen den Standorten. 

 

Auch für Continental ist das eine anspruchsvolle Situation.  

Aber wir haben etwas, worauf wir zurückgreifen können:  

Wir haben unsere Erfahrung aus über 150 Jahren. 

 

Immer wieder haben wir uns neu erfunden – gerade in Zeiten des Umbruchs. 

 

Jetzt ist wieder ein solcher Moment:  

Zum ersten Mal in unserer Geschichte wird Continental ein reiner Reifenhersteller.  

Das bedeutet: Fokussierung und klare Ausrichtung.  
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Das ist jetzt unser Weg.  

 

Professor Reitzle hat es eben gesagt: 

Große, breit aufgestellte Konzerne tun sich heute immer schwerer. 

Die Welt verändert sich in einem neuen Tempo.  

Nur Unternehmen mit klarem Fokus können dieses Tempo mitgehen –  

Unternehmen, die schnell entscheiden  

und die effizient arbeiten. 

 

Deshalb wurden und werden aus unseren bisherigen Unternehmensbereichen  

eigenständige Unternehmen mit voller Verantwortung.  

 

Bereits 2021 haben wir unsere Antriebssparte Powertrain ausgegliedert.  

So entstand Vitesco Technologies.  

 

Im September 2025 ging unser Unternehmensbereich „Automotive“ als eigenständiges Unternehmen an 

die Börse: Aumovio –  

ein global aufgestellter Zulieferer für sichere, begeisternde, vernetzte und 

autonome Mobilität der Zukunft. 

 

Und auch das Geschäft mit Schlauchleitungen und gummibasierten Lagerelementen für die 

Automobilindustrie – OESL – haben wir veräußert.  

Im Februar dieses Jahres. 

 

Für den Unternehmensbereich ContiTech – unseren Industriespezialisten – 

führen wir derzeit intensive Verhandlungen mit potenziellen Käufern.  

Das Interesse ist hoch.  

 

Denn ContiTech zählt zu den Top-Anbietern von Industrie- und Serviceleistungen, 

etwa in der Agrarwirtschaft, im industriellen Umfeld sowie in der Lebensmittel- und Möbelbranche. 

 

Auch technologisch ist ContiTech hervorragend aufgestellt  

und adressiert Themen, die für die Industrie immer wichtiger werden. 

 

Ein Beispiel: die CO₂-Speicherung in der Nordsee. 

Dafür braucht man spezielle Leitungen, die unter Wasser einem extrem hohen Druck standhalten.  

 

Oder denken Sie an spezielle Kühlschläuche für Rechenzentren. 
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Sie stabilisieren die Temperaturen von Servern.  

Sie steigern die Energieeffizienz, verhindern Ausfälle und verlängern die Lebensdauer der Technik. 

 

Zudem forscht ContiTech an neuen, nachhaltigeren Rohstoffquellen.  

Naturkautschuk aus Löwenzahn kennen Sie bereits von unseren Reifen.  

 

Ganz neu sind Bakterien, die Kunststoff erzeugen, 

sogenannte Cyanobakterien, die mit Licht und CO₂ wachsen.  

Aus ihnen entsteht ein Material, das Öl ersetzen kann. 

Es ist vollständig biobasiert und eignet sich für viele Anwendungen: Autos, Möbel und zahlreiche 

Oberflächen, die wir täglich anfassen.  

 

Diese Forschung steckt noch in den Kinderschuhen.  

Aber wir sehen großes Potenzial. 

Und das Bundesministerium für Forschung, Technologie und Raumfahrt fördert daher dieses Projekt. 

 

Auch sonst investiert ContiTech in Zukunft,  

in die Zukunft seiner Werke zum Beispiel.  

Stichwort: im Markt für den Markt. 

So kommen wir näher an unsere Kunden heran. 

 

Ein Beispiel: unser Werk in Mount Pleasant, USA.  

Dort planen wir eine neue Anlage für Gummimischungen 

und investieren 85 Millionen US-Dollar.  

 

Sie sehen: ContiTech ist technologisch stark.  

Der Unternehmensbereich erzielte 2025, damals noch inklusive OESL, einen Umsatz in Höhe von 6 

Milliarden Euro. 

Die bereinigte Umsatzrendite lag bei 5,3 Prozent.  

 

Das war etwas weniger als von uns zu Jahresbeginn erwartet.  

Gleichzeitig spiegelt es die herausfordernden Rahmenbedingungen der Industrie insgesamt wider.  

Aber wir haben im zurückliegenden Jahr Antworten darauf gegeben –  

Maßnahmen, die bereits ab 2026 das Ergebnis von ContiTech verbessern werden. 

 

Fokussierung ist auch die Maxime für unseren Unternehmensbereich Tires.  

Aus ihm wird jetzt die neue Continental: ein reines Reifenunternehmen mit rund 55.000 Beschäftigten und 

weltweit 16 Standorten für Forschung und Entwicklung.  
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Und mit exzellenter Positionierung auf allen wichtigen Märkten.  

2025 erzielten wir rund 50 Prozent unseres Reifenumsatzes in Europa, 

33 Prozent in Nord- und Südamerika 

und 14 Prozent in Asien. 

 

Continental zählt mit dieser globalen Aufstellung zu den bevorzugten Reifenlieferanten für 

Automobilhersteller weltweit, insbesondere auch für Elektrofahrzeuge:   

 

Rund um den Globus setzen 17 der 20 volumenstärksten Hersteller von E-Fahrzeugen ab Werk auf 

Reifen von Continental. 

In Europa beliefern wir die Top Ten der volumenstärksten Hersteller von Elektrofahrzeugen. 

In Amerika stattet Continental 8 der 10 führenden Hersteller von E-Fahrzeugen aus,  

in der Region Asien sind es 7 der Top Ten. 

 

Ein wichtiger Fokus in all diesen Märkten ist das Thema Nachhaltigkeit.  

Dabei haben wir im letzten Jahr wichtige Fortschritte gemacht: 

 

So verzichten wir weltweit an allen Reifen-Produktionsstandorten seit Anfang des Jahres auf Kohle und Öl 

als Energiequelle für die Wärmeerzeugung. 

Alle europäischen Werke, in denen wir neue Reifen produzieren, verfügen über eine weltweit anerkannte 

Zertifizierung für die Rückverfolgung von Materialien. 

Die Intensität von Treibhausgas bei der Reifenproduktion haben wir 2025 um mehr als 10 Prozent 

verringert. 

Bis 2030 streben wir an, mindestens 40 Prozent erneuerbare und recycelte Materialien für Reifen zu 

nutzen. Im vergangenen Jahr haben wir den Anteil von 26 auf 28 Prozent gesteigert. 

 

Schon jetzt reduzieren unser neuer Stadtbusreifen Conti Urban NXT  

und unser neuer Nutzfahrzeugreifen Conti EfficientPro den Rollwiderstand  

und ermöglichen größere Reichweiten. 

 

Eine erneute Auszeichnung erhielt 2025 zudem unser UltraContact NXT  

für seinen hohen Anteil an erneuerbaren und recycelten Materialien  

sowie für seine exzellente Produktleistung. 

 

Unsere Kunden hat dieses Angebot auch 2025 überzeugt. 

Der Umsatz von Tires lag mit 13,8 Milliarden Euro in etwa auf dem Niveau des Vorjahres. 

Dies gilt auch für unsere bereinigte EBIT-Marge von 13,6 Prozent.  
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Und das in einem angespannten Umfeld:  

Auf den starken Gegenwind durch Zölle und negative Wechselkurseffekte haben wir schnell reagiert. 

Wir haben Kosten reduziert. 

Wir haben lokale Kapazitäten weiter ausgelastet und unsere Kunden mit gutem Service überzeugt. 

 

Und so haben wir auch im schwierigen Jahr 2025 auf Konzernebene und bei Tires unsere Ziele erreicht: 

 

Unser Konzernumsatz lag 2025 bei 19,7 Milliarden Euro. 

Der Umsatz ist organisch um 0,8 Prozent gestiegen. 

Dabei haben wir eine bereinigte EBIT-Marge von 10,3 Prozent erzielt.  

Das bereinigte operative Ergebnis lag bei 2 Milliarden Euro.  

Unter dem Strich steht ein Nettoergebnis vor nicht zahlungswirksamen Sondereffekten von 1,1 Milliarden 

Euro.  

Der bereinigte Free Cashflow lag bei knapp 1 Milliarde Euro und am oberen Ende unserer Erwartungen.  

 

Auf der Grundlage dieser Ergebnisse schlagen wir eine Dividende von 2,70 Euro pro Aktie vor. 

Das sind insgesamt rund 540 Millionen Euro. 

Die Ausschüttungssumme liegt im mittleren Bereich unseres Dividendenkorridors von 40 bis 60 Prozent 

des Nettoergebnisses vor nicht zahlungswirksamen Sondereffekten. 

Und: die Dividende fällt damit höher aus als im Vorjahr,  

als wir noch ein größeres Unternehmen waren. 

 

Möglich ist diese Ausschüttung auch durch unsere robuste Bilanz. 

Das belegen die Einstufungen unserer Bonität und die solide Finanzierungssituation:  

Unsere Eigenkapitalquote liegt bei 23 Prozent.  

Die Nettoverschuldung liegt bei 5,2 Milliarden Euro.  

 

Unsere Verschuldung werden wir schrittweise weiter reduzieren.  

Dazu tragen der geplante Verkauf von ContiTech und die starken Kapitalzuflüsse aus unserem 

Reifengeschäft bei. 

 

Entscheidend aber für den Erfolg von Continental ist vor allem eins:  

das herausragende Engagement unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter weltweit. 

Das gilt besonders angesichts der anspruchsvollen Rahmenbedingungen  

und angesichts der Herausforderungen, die mit unserer Neuaufstellung einhergehen.  

 

Unser globales Team begegnet dem mit außerordentlicher Expertise  

und mit Leidenschaft für unsere Produkte.  
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Integrität ist dabei unser Maßstab.  

Denn bei Continental wissen alle: Nur so können wir langfristig erfolgreich sein.  

Wir halten uns an Gesetze und beachten ethische Standards. 

 

Und wir übernehmen Verantwortung – füreinander und für die Gesellschaft, in der wir leben. Jeden Tag, 

über alle Bereiche hinweg – und weit über die tägliche Arbeit hinaus. 

 

Ein Beispiel dafür sind unsere Beschäftigten in Polen. 

Schon seit zehn Jahren arbeitet unser Team dort mit einem Zentrum für Rehabilitation und Bildung 

zusammen. 

Für die Kinder und Jugendlichen dort haben unsere Beschäftigten einen Aktionstag bei uns im Büro ins 

Leben gerufen. 

 

An verschiedenen Stationen konnten die jungen Besucher erleben, wie der Arbeitsalltag in einem 

internationalen Unternehmen aussieht – 

vom Empfang über Marketing und IT bis hin zum Vertrieb. 

 

Für die jungen Menschen war dieser Tag eine Quelle der Inspiration  

und der Freude. 

Und für viele unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ein zutiefst bewegender Moment. 

Ein Moment, der zeigte, was uns im Kern ausmacht:  

Eigeninitiative, Füreinander-Einstehen und gelebte Inklusion – getragen von den Menschen bei 

Continental. 

 

Für diesen und viele andere Einsätze, für den ganz besonderen Teamgeist bei Continental danke ich 

allen Beschäftigten – auch im Namen des gesamten Vorstands. 

 

Und danken möchte ich auch meinem Vorgänger Nikolai Setzer.  

16 Jahre lang hast du die Arbeit im Vorstand entscheidend geprägt.  

Zuerst im Reifengeschäft;  

dort hast du wesentliche Beiträge zum heutigen Erfolg geleistet.  

Später als Vorstand im Automotive-Bereich  

und schließlich als Vorsitzender des Vorstands der Continental AG.  

Du hast uns sicher durch die Coronapandemie und durch die Chipkrise geführt. 

Und unsere Neuaufstellung konsequent vorangetrieben.  

 

Dafür: herzlichen Dank, lieber Niko! 
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Ein ebenso großer Dank gilt dem Aufsichtsrat für seine stets engagierte und kompetente Unterstützung 

auf unserem Weg der Neuaufstellung.  

Besonders danke ich Ihnen, Herr Professor Reitzle.  

 

Wir wissen alle:  

Ohne Ihren großen persönlichen Einsatz wäre Continental nicht da, wo wir heute stehen. 

Sie haben uns an die Schwelle eines neuen, erfolgreichen Kapitels geführt. 

Sie haben entscheidende Impulse gegeben: 

für die klare Ausrichtung unserer Bereiche, 

für ihre Eigenständigkeit. 

Sie haben diesen Weg immer unterstützt –  

im engen Austausch mit unserem Ankeraktionär, 

mit viel Energie und Expertise. 

 

Wenn mit der heutigen Hauptversammlung Ihr Amt endet, dann begleiten Sie die besten Wünsche von 

uns allen.  

Und das sage ich nicht nur im Namen des Vorstands, sondern ganz sicher auch im Namen ganz vieler 

Menschen hier im Saal und weit darüber hinaus.  

 

Von Herzen also für Sie: Alles Gute! 

Und bitte bleiben Sie Ihrer Continental auch in Zukunft verbunden! 

 

Auf einen vertrauensvollen Austausch mit Ihnen, liebe Frau Soussan, 

und auf die gemeinsamen nächsten Schritte freue ich mich ausdrücklich. 

 

Denn, meine Damen und Herren, eines steht fest: 

Diese Zukunft ist vielversprechend.  

 

Ja, die Rahmenbedingungen bleiben herausfordernd.  

Der Krieg in der Ukraine und nun auch im Nahen Osten – das sind ernste Belastungen. 

Für die betroffenen Menschen vor Ort. 

Und für die globale Wirtschaft. 

 

Auch die Reifenmärkte werden kaum wachsen.  

 

Dennoch streben wir an, uns im Rahmen unserer Mittelfristziele stetig weiter zu verbessern.   

Diese Zuversicht basiert auf mehreren Erfolgsfaktoren.  
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Unsere Stärke liegt in der richtigen Mischung – wie bei der Reifenherstellung.  

Es ist unsere spezifische Continental-Rezeptur.  

 

Sie besteht aus vier Zutaten.  

Erstens: Toptechnologie in unseren Produkten. 

Zweitens: State-of-the-Art-Fertigung.  

Drittens: effizienter Distribution. 

Und viertens: unserer starken Marke, getragen von unserem starken Team. 

 

Unsere Erfolgsformel in Sachen Technologie heißt:  

UHP – kurz für Ultra-High-Performance.  

Dabei geht es um Reifen in der Größe ab 18 Zoll. 

Sie kommen vor allem bei SUVs und E-Modellen zum Einsatz.  

 

Im vergangenen Jahr machten UHP-Reifen 62 Prozent unseres Umsatzes mit Pkw-Reifen der Marke 

Continental aus – 

zwei Prozentpunkte mehr als im Vorjahr.  

Über alle Marken hinweg sind es 55 Prozent unserer Pkw-Reifen. 

 

Diese starke Position verschafft uns Rückenwind. 

Denn auch künftig sehen wir bei den Ultra-High-Performance-Reifen großes Potenzial.  

In den kommenden Jahren wird der UHP-Markt im Durchschnitt voraussichtlich um rund 8 Prozent jährlich 

zulegen. 

SUVs bleiben gefragt.  

Und der Anteil von Elektrofahrzeugen wird steigen. 

 

Ein Beispiel für die besonders anspruchsvolle Technologie unserer UHP-Reifen ist dieser SportContact 7. 

Er belegte bei allen Teilnahmen an Reifentests in Deutschland den ersten Platz! 

 

Auch international wurde er mehrfach ausgezeichnet. 

 

Und hier sehen Sie, warum: 

stabiles Fahrverhalten, 

auf nasser Fahrbahn genauso wie auf trockener.  

 

Höchste Sicherheit und präzises Handling 

in Kurven, 

bei hohen Geschwindigkeiten,  
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in Grenzsituationen.  

 

Die Zeitschrift Auto Bild spricht vom „Handling-König“. 

Sie lobt das Einlenkverhalten 

und den kürzesten Bremsweg unter allen getesteten Reifen.  

 

Am Ende geben sie die Note: „Vorbildlich“.  

 

Dahinter stecken wegweisende Innovationen, 

zum Beispiel das adaptive Reifenprofil.  

Es verändert sich je nach Anforderung des Augenblicks. 

und sorgt so jederzeit für den bestmöglichen Kontakt zur Straße. 

 

Oder die weiche BlackChili-Mischung. 

Im perfekt abgestimmten Zusammenspiel mit dem speziellen Profil ermöglicht sie flexible Performance 

und verlängert obendrein die Lebensdauer des Reifens.  

 

Hinzu kommt eine Premiere. 

Denn der SportContact 7 ist der erste Reifen, den wir für verschiedene Klassen und Größen von 

Fahrzeugen maßgeschneidert haben. 

Das bedeutet: Ganz gleich, welches Fahrzeugmodell Sie fahren,  

der Reifen passt immer haargenau zu den jeweiligen Fahrzeugeigenschaften 

und gibt Ihnen das typische SportContact-Gefühl. 

 

Aber, meine Damen und Herren, Qualität allein reicht nicht.  

Entscheidend sind wettbewerbsfähige Preise  

plus zuverlässige und schnelle Lieferung. 

 

Genau das macht den zweiten und dritten Teil unserer Continental-Rezeptur aus:  

die hocheffiziente Produktion und Logistik. 

 

Herzstück sind dabei unsere 8 Megafabriken,  

etwa in Hefei (China), in Lousado (Portugal) oder Mount Vernon (USA). 

In Lousado haben wir heute schon eine Produktionskapazität von mehr als 18 Millionen Reifen pro Jahr  

und werden bei höchster Effizienz und Qualität der wachsenden Kundennachfrage gerecht.  

 

Und zwar genau dort, wo diese Nachfrage besteht: im Markt für den Markt. 
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Insgesamt fertigen wir bereits heute rund 80 Prozent unseres Produktionsvolumens von Reifen in solchen 

hocheffizienten Megafabriken.  

 

Weltweit entstehen so in all unseren 19 Reifenwerken jährlich mehr als 14.000 verschiedene Artikel. 

Diese Vielfalt macht unsere Logistik besonders anspruchsvoll.  

Deshalb betreiben wir eigene, teilweise voll automatisierte Verteil- und Lagerzentren  

und ein engmaschiges Logistiknetz.  

 

Dank unserer fokussierten und agilen Organisation können wir bestmöglich auf die Bedürfnisse unserer 

Kunden reagieren: 

Wer in Europa bestellt, bekommt seinen Continental-Reifen meist schon am nächsten Tag. 

Das schaffen wir in über 90 Prozent aller Fälle.  

 

Die vierte Zutat für unsere unverwechselbare Continental-Rezeptur ist  

eine starke Marke. 

Ihr Herzstück sind unsere engagierten und motivierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

 

Auch dafür genießt Continental weltweit höchstes Ansehen,  

ebenso wie für höchste Produktqualität. 

 

Im letzten Jahr landeten unsere Produkte 65-mal unter den Top 3 bei Reifentests. 

In mehr als 80 Prozent der Expertentests standen wir damit auf dem Podium – in allen drei Weltregionen. 

In Deutschland zum Beispiel wurden wir jüngst als „beste Reifen-Marke“ ausgezeichnet. 

 

Gestärkt durch diese Anerkennungen, sorgt unser globales Team dafür, dass Ihre Continental auch in 

Zukunft erfolgreich sein wird 

und mit einem resilienten Geschäftsmodell trotz schwieriger Rahmenbedingungen zuverlässig Wert 

schafft – auch im laufenden Geschäftsjahr.  

 

Für 2026 rechnen wir bei Tires mit 13,2 bis 14,2 Milliarden Euro Umsatz  

und einer bereinigten EBIT-Marge zwischen 13,0 und 14,5 Prozent.  

 

Bei ContiTech erwarten wir 4,2 bis 4,8 Milliarden Euro Umsatz  

und eine bereinigte EBIT-Marge zwischen 7,0 und 8,5 Prozent.  

 

Und für den Konzern rechnen wir mit einem Umsatz zwischen 17,3 und 18,9 Milliarden Euro  

sowie einer bereinigten EBIT-Marge zwischen 11,0 und 12,5 Prozent.  

Der bereinigte Free Cashflow soll zwischen 0,8 und 1,2 Milliarden Euro liegen.  



Neue Wege gehen. | Continental AG, 30. April 2026 13 

 
 

 

Meine Damen und Herren, Sie sehen:  

Wir schauen positiv in die Zukunft, 

auch wenn die Rahmenbedingungen herausfordernd bleiben.  

 

Weil wir wissen, was uns im Wettbewerb stark macht: 

Der Kontakt – 

der Kontakt zwischen Reifen und Straße. 

Und der Kontakt zu den Menschen. 

Zu unseren Kunden, 

zu unseren Teams. 

Und zu Ihnen, unseren Aktionärinnen und Aktionären. 

 

Das ist unsere Stärke. 

Deshalb bleiben wir auch auf schwieriger Strecke sicher auf Kurs. 

 

Robust. 

Fokussiert.  

Leistungsstark.  

 

Und mit der richtigen Mischung für die Zukunft. 

 

Wir haben innovative Technologien. 

Unsere finanzielle Basis ist solide.  

Wir haben hocheffiziente Prozesse. 

Wir haben eine starke Marke. 

Und wir haben ein außerordentliches Team: global, erfahren und innovativ.  

 

Darauf können Sie zählen. 

Als Kundinnen und Kunden 

und auch als Aktionärinnen und Aktionäre Ihrer Continental AG. 

 

Herzlichen Dank! 


